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Amtlicher Teil — Partie offlcielle

Abhanden getan» Mitel. - fc disparns. - Tili smarritl

Le president du tribunal civil du district de Neucbätel somme, con-
formement aux dispositions des art. 851 et suivants du Code födöral des
Obligations, le 1 dötenteur inconüu de Taction au porteur de cinq cents
francs, n° 40033, avec coupons et talon de la «Sociötö anonyme ölectro-
mötallurgique, proeödös Paul Girod», dont le siöge est ä- Neucbätel, de
produire ce titre au greöe du tribunal civil du district de Neucbätel, dans
un dölai de 3 ans dös la premiere' publication de la präsente sommation,
taute de quoi Tannulation de ce titre sera prononeee.

En application de Part. 851, al. 2 du dit code, defense est faite.ä la
sociötö susdösignöe, de payer le montant de Paction pins baut speeifideou
de ses coupons, sous peine de payer deux fois.

Donnd pour 6tre publik trois fois dans la Feuille offlcielle suisse du
commerce. (W. 19*)

Neucbätel, le 10 fdvrier 1910.

yi ,jt Le'president du tribunal: Meckenstock.

Premiöre insertion,.
Par jugement du 16fevrierl910, le tribunal a ordonne aux dötenteurs

inconnus des 129 actions de cent francs de la soeiöte anonyme de Comp-
toir Suisse de Photographie, ayant son siöge ä Geneve, Rue du Marchö, 40,
munies des • coupons n° 1 ä 20 et portant les nos 1501 ä 1579 et 1701 ä
1750 inclusivement, de les produire et de les ddposer au greöe du tribunal
de premiere instance de Genöve, dans le ddlai de trois ans ä dater de la
premiöre publication du present avis, faute de~quoi l'annulation en sera
prononede. —

(W. 23*) (C. II) Dumarest, greffier.

mom.
I. Hauptregister — I. Registre principal - I. Registro principale
*" 1

Zttrieh — Zurich — Znrigo
.1910. 14. Februar. Die unter der Firma Brunuer & C°, Kunstanstalt,

in Zürich IV (S. H. A. B. Nr. 292 vom 24. November 1909, pag. 1946)
eingetragene Kommanditgesellschaft mit Zweigniederlassung in Como (Italien)
— Gesellschafter: Jakob Brunner, Hugo Wyss und Nathan Sigg, und
Prokuristin : Johanna Brunner-Täuher — hat sich infolge Umwandlung in eine
Kollektivgesellschaft aufgelöst.

Jakob Brunner, von Küsnacbt (Zürich), in Zürich IV, Hugo Wyss, von
Bern in Como (Italien), und Nathan Sigg, von Dörflingen (Schaffbausen),
in Zürich IV, haben unter der unveränderten Firma Brunner & C°,
Kunstanstalt, in Zürich IV eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am
1. Januar 1910 ihren Allfang nahm und die Aktiven und Passiven der
aufgelösten Kommanditgesellschaft übernimmt. Die Firma erteilt Prokura
an Johanna Brunner geh. Täuber, von Küsnacht, in Zürich IV. Photo-
graphische Reproduktionen, Lichtdruckerei für Kunst, Wissenschaft und
Industrie. Tannenstrasse 1 und • Leonhardstrasse 29.

14. Februar. Die Firma E. Angst-Schlatter in Z ü r i c h 111 (S. H. A. B.
Nr. 248 vom 5. Oktober 1908,. pag. 1721) verzeigt als Domizil und
Geschäftslokal : Zürich IV, Hahsburgstrasse 6, woselbst die Inhaberin und
der Prokurist Emil Angst auch wohnen. oi "i

14. Februar. Die Firma C. Baeehler in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 263
vom 22. Oktober 1908, pag. 1817) — Fabrikation und Handel in
milchwirtschaftlichen Maschinen etc. — ist infolge Assoziation erloschen.

14. Februar. Carl Albrecht Baeehler, von Trub (Bern), in Zürich V,
und Arthur Scbmid, von Eglisau, in Zürich V, haben unter der Firma
Baeehler & C° in Zürich I eine Kollektivgesellschaft eingegangen,' welche
am 1. Januar 1910 ihren Anfang nahm. Fabrikation und Vertrieh jr^on
Molkereimaschinen und-Geräten. Unterer Mühlesteg 2 und 4.

/ 1. Februar. Sennerei-Geiiossenschaft Uerzlikon in Uerzlikon-Kappel a.A.
(S. H. A. B. Nr. 59 vom 8. März 1907, pag.. 389). An Stelle der
zurückgetretenen Vorstandsmitglieder Arnold Hurter, Adolf Schneebeli und Heinrich

Hurter, Sohn, wurden gewählt: Otto Haegi, von' Uerzlikon, als Präsident;

Karl Gallmann, von Uerzlikon, als Aktuar, und Jakob Gallmann, von
Uerzlikon,lalsiQuästorjtr alle in'Kappel a. A. Präsident und Aktuar führen
Kollektivunterscbrift.. br/ h • •' q -j. ir- own

15. Februar. Die Firma Landolt-Arbenz in Zürich I (S. H. A: OB.

Nr. 7.Vom 23. Januar 1883,)pag. 45) isttinfolgetAssociation erloschen.
•»<1491 f. «*li. >>:• -.loetsTJ-lsooa «ml«/ noö * - • ?'

Franz Landolt-Arhenz, und Ernst Landolt, Sohn, beide vori"Zürich,fin
Zürich n, haben unter der Firma Landolt-Arbenz & C° in Zürich I eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 1. Februar 1910 ihren Anfang*
nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Landolt-
Arhenz» übernimmt. Papeterie-, Schul- und Malartikel. Bahnbofstrasse 66.

15. Februar.. Die Firma M. Fenner in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 67
vom 8. April 4909, pag. 6131 — Immobilienverkebr — ist infolge Verv
zichtes der Inhaberin erloschen. • J-

15. Februar. In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom
30. September 1909 haben die Genossenschafter der Lombard- & Warenbank

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 246 vom 2. Oktober 1908, pag. .1709/
die Auflösung der Genossenschaft beschlossen und die Durchführung der
Liquidation konstatiert.' In dieser Folge werden diese Firma und damit;
die Namen der Vorstandsmitglieder: Hermann Tbalmann, Dr. Otto Lutz und*''
Conrad Adolf Weher-Marti anmit gelöscht.

15. Februar. In der Firma Baumann & O Cacao-Werke Norma in'
Zürich III (S. H. A. B. Nr. 222 vom 3. September 1909, pag. 1513) ist
die Prokura des Robert Meyer erloschen. •

15. Februar. Inhaber der Firma S. Brum in Zürich IV ist Samuel
Brum (genannt Brom), von Zcentochowa (Russland),. in Zürich IV. Kolonial
waren und Weinhandlung. Rotbucbstrasse 21.

15. Februar. Inhaber der Firma Josef Keser in Zürich EG ist Josef
Keser, von Aeflingen (Baden), in Zürich HI. Eier- und Fettwarenbandlung.
Jösephstrasse 18. dl/

Bot» — Berae — Berat
Bureau Aarberg '

4910. 15. Februar. Unter der Firma Fritz Liithy & Co. in Aarherg
haben sich zu einer Kommanditgesellschaft vereinigt: Fritz Lüthy-Räz, von'
Sumiswald, wohnhaft in Aarherg, und Hermann Räz, von Wierezwil, wohnhaft

in Biel. Die Kommanditgesellschaft hat ihren Anfang genommen mit
1. Januar 1910. Unheschränkt haftender Gesellschafter ist Fritz Lüthy-Räz,
in Aarherg. Hermann Räz, in Biel, ist Kommanditär mit einer Kommandito
von Fr. 4000 (eintausend Franken). Natur des Geschäftes: Uhrensteinfahri6.u
Lokal: In Aarherg. '

111

Bureau Bern
1 15. Fehruar... Unter dem Namen Genossenschaft aentralschiret-

zerischer Pferdebesitzer, Militärpferdelieferanten and Pferdeliebhaber
hat sich mit Sitz in Bern eine Genossenschaft gebildet, welche
mit Eintragung der Statuten ins Handelsregister heginnt und unbestimmte
Zeit dauert. Die Statuten datieren vom 1. Fehruar 1910. Die Genossettschaft

hezweckt rationelle Bestrehungen im Militärpferde-Lieferungswesen,
sowie Förderung der Pferdezucht und Pferdehaltung. Mitglied der Genossettschaft

kann jeder in der Schweiz angesessene Militärpferdelieferant, Pferda-
hesitzer und Pferdeliehhaher sein, welcher handlungsfähig ist. Die Anmeldung

hat schriftlich an den Vorstand zu erfolgen, derselhe entscheide!
über die Aufnahme. Der Austritt steht jedem Genossenschafter frei. Er
kann jedoch nur auf das Ende eines Geschäftsjahres durch vorherige^
mindestens einmonatliche, an den Vorstand zu richtende Kündigung statt?
finden. Jedes Mitglied hat ein Eintrittsgeld von Fr. 5 und ein jährliches
Unterhaltungsgeld von Fr. 2 zu hezahlen. Das letztere kann von der HaupU
versammlang je nach Bedürfnis erhöbt oder ermässigt werden. Die
Mitgliedschaft erlischt: a. Durch Verlust der Handlungsfähigkeit und durah
Tod; h. durch pflichtwidriges Verhalten. Mitglieder, welche die Interessen

der Genossenschaft gefährden können durch einstimmig gefasstett-
Vorstandsheschluss provisorisch ausgeschlossen werden. Die nächste
Hauptversammlung kann durch */« Stimmenmehrheit diesen Ausschliessungs-
beschluss in einen definitiven umwandeln. Die Versammlung entscheidet
in gleicher Weise üher Fälle von Ausschliessung, wo der Vorstand sichf
nicht einigen könnte. Ausgeschlossene Mitglieder haften gegenüher deV
Genossenschaft in gleicher Weise wie ausgetretene. Ausgetretene oder
ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anspruch am Genossenschaftsvermögen

; sie sind verpflichtet ihre Ausweiskarte dem Vorstande sofort
zurückzustellen. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Hauptversammlung;

b. der Vorstand. Der Vorstand, welcher auf zwei Jahre gewählt wird,
hesteht aus einem Präsidenten, einem Vizepräsidenten, einem Sekretär^
einem Kassier und drei Beisitzern. Die Genossenschaft wird nach aussen
vertreten durch den Präsidenten hezw. Vizepräsidenten und den Sekretäit
oder für letztern durch den Kassier, durch kollektive Zeichnung zu zweien?
Für Verpflichtungen der Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselbe»,
nicht auch dasjenige der einzelnen Mitglieder. Der Vorstand ist hestelij
wie folgt: Präsident: Emil Notz, von Chardonne (Waadt), inKerzers; Viza^
Präsident: Fritz Burri, von Wahlern, in Schwarzenburg; Sekretär: Rudolf
Hostettler, von Wahlern, in Holligen hei Bern; Kassier: Christian Hirtel^
Sohn, von Mühlethurnen, in Schwarzenburg; Beisitzer: Johann Schertenleib,
von Vechigen, in Thun, Gottfried Möri, von und in Epsach,: und. Alfrög
Küenzi, von Ueheschi, in Thun. Geschäftslokal: Holligenstrasse 52. V.

45. Februar. Der Inhaber der Firma Ernst Lüscber in Bern (S." H. A. B)
Nr. 195 vom 24. Dezember 1889, pag. 923) hat den Torf- und Weinhandet
aufgegeben und betreiht nur noch den Holzhandel.

15. November. Die Firma Emanuel Scbmid, Kohlenhandlung, in Bern'
(S. H. A.B. Nr. 352 vom'14. September 1904, pag.: 1406) ist infolge Todes-
des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven "sind übergegangen an di»
Firma «Gottfr. Wyss» in Bern.' J1 s

15. Februar. Die Firma Gottfr. Wyss in Bern (S. H. A. B. Nr. 47
vom'25. Fehruar 1907, pag. 309), hat in die Natur des Geschäftes unter
Uehernahme der Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Emantiel
Scbmid,iKohlerihandlung» aufgenommen: Kohlenharidlung.aoebsofti** • ai u t £ TXU* f • iöf" ii) f-nn -i'
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-16. Februar. Hans Rünzi, Fritz Rünzi und Adolf Rünzi, alle von und

in Bözingen, baben unter der Firma Gebr. Riiim mit Sitz in Bilzingen
eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welcbe bereits im Jahre 4900
begonnen hat._ Naturj des Geschäftes: Bauufiternehrimng. Geschäftslokal:
Bözingen. -

Bureau Burgdorf
16. Februar. Die Allgemeine Konsumgenossenschaft Obcrburg mit Sitz

in Oberburg (S. H. A. B Nr. 499 vom 23. Mai 4902, pag. 793, Nr. 474
vom 7. Juli 4908, pag. 4225, und Nr. 9 vom 43. Januar 4909, pag. 59, und •

dortige "Verweisungen), bat in der Generalversammlung vom 28. Mai 4909
den §32 ibrer Statuten'revidiert, dessen Bestimmungen im Handelsregister
nicht eingetragen sind. In der Generalversammlung vom 28. November 4909
sind die sämtlichen im Austritt befindlichen Vorstandsmitglieder aufieine
neue Amtsdauer bestätigt worden. In der Vorstandssitzunp vom 1

Dezember 4909 wurden sodann gewählt: Als Präsident: Der bisherige Sekretär
Gottlieb Maurer, von Rubigen, Scbreiner in Oberburg; als Sekretär: Der
bisherige Präsident Robert Glanzmann, von Ilasle, Drechsler in Oberburg.
Die übrigen Chargen bleiben unverändert. Zur Führung der rechtsverbindlichen

Unterschrift werden die zwei bisherigen Mitglieder : Präsident Gott-,
liqb Maurer und,Robert Glanzmann, Sekretär, ermächtigt.

* r* 1 *' ci Bureau Interlaken f» i"f 46. Februar. Inhaberin der Pinna Motel & Pension Horn, R. ülnjtel-*
Horn in Interlaken ist Frau Rosa Muxel geb Horn, Augusts sei. Witwe,
von Oberried, in Interlaken. Natur des Geschäftes: Hotelbetrieb. Geschäftslokal:

In Interlaken. I

V

'Freihnrg — Fribourg — Frihorgo >1

Bureau de Bulle (district de la Gruyerej

d>.

X 'f
•i 1910. 40 fevrier. La r raison Emile Dupasquier ä Vuadens (F. o. s.

du c. du 46 mars 4903, np404, page 4131, est radiöe ensuite de renonciar
tion du titulaire ä son commerce d'epicerie et de boulangerie.

40 fövrier. La raison-Lydie RnlFieiix, ä La Tour de TrGme (F. o. s.
du. c. du 20 mars 4903, n°442, page 445); est radiöe ensuite de renoncia-
tion de la titulaire ä Sexploitation du Cafö des Ormeaux. ^) i, ü

46 fövrier. Le chef de' la maison Eng. Schindler, serrurier. ä Bulle,
est Eugöne Schindler, fils de David-Louis, originaire de Rotenbach, canton
de Berne, domicilii ä Bulle. Genre de commerce: Serrurerie en tous
genres. Atelier et bureau: Rue de Vevev. ,uCi y -

I " Ir>i Bureau de Fribourg sum .1 tu
• 46 fevrier. Sousf'' la raison social e'Perroüd & Genönd, ä Fribourg,

Albert Perroud, d'Avry-devant-Pont, et Joseph Genoud, de Chätel St-Denis,
les deux domiciles ä Fribourg", ont constitue en cette ville une societöen
nom collectif qui a commencö "le 45 fevrier 4910. Genre d'affaires:
Assurances, renseignements commerciaux, vente et achat d'immeubles,
görances et locations. Bureau: Rue'de Lausanne n» 2.

Solothurn — Solenre — Soletta ^ / - In

'.
^ tftiBureau Breitenbach

l 4910. LL Februar. Unter dem Nauien Musikgcsellsciiaft; Erschwil
bestebt,mit dem Sitze in Erschwil ein Verein, welcher die Pflege
der Musik (Organisierung "einer Blechmusik) und Veranstaltung musikaäi-
seber und theatralischer Aufführungen zum Zwecke bat. Die Statuten sipd
am 26. Januar 4940 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft, sowohl kls
Aktivmitglied als auch als Ehren- und'Passivmitglied, wird erworben durch
Aufnahme dureb Beschluss der Vereinsversammlung und Unterzeichnung
der Statuten, Aktiv- und Passivmitglieder haben ein Eintrittsgeld "von Frj 2
zu entrichten, welches jedoch dureb Vereinsbeschluss erlassen werden
kann: Aktivmitglieder müssen nebstdem vom Dirigenten als tauglich erklärt
werden. Der Monatsbeitrag'der Aktiv- und Passivmitgbeiler wird durch
Vöreinsbescbluss festgesetzt und darf den Betrag von 80 Rp. niebt
übersteigen. Der-Austritt kann erst auf 34. Dezember 4944 stattfinden, jedoch
hat das austretende Mitglied seine Austrittserklärung spätestens am 4.
Oktober vorher dem Präsidenten des Vereins schriftlich r einzureichen. Oboe
Solche rechtzeitig eingegebene Austrittserklärung haftet jedes Mitglied
wieder je zwei weitere Jahre, wobei jeweibm die nämlicbe Frist für die
Austrittserklärung zu beachten ist. ' Für Mitglerter,' die in der Zwischenzeit

neu eingetreten sind, gelten die gleichen Zoilfrislen.' Alle zu anderen
Zeiten austretenden • und alle ausgeschlossenen Mitgieider haben ein Aps-
trittsgeld von Fr. 20 zu bezahlen, wobei jedoch eine Nachzahlung \on
Fi*. 40 zu leisten ist, wenn das betreifende Mitglied innert zwei Jahren
vom Austritte an einem andern in Erschwil organisierten Musikverein
beitritt, oder in demselben mithilft. Befreiung von der Bezahlung des Austrittsgeldes

tritt ein für Mitglieder, die wegen Krankheit austreten, wenn.sie
ein Zeugnis von einem vom Verein zu bezeichnenden Arzte vorweisen,
sowie für solche Mitglieder, die .von ;Erschwil dauernd wegziehen.
Weggezogene Mitglieder, die innert zwei Jahren vom Wegzüge an-wieder in
Erschwil Wohnsitz.nehmen, sind wieder Mitglieder des Vereins, wenn sie
niebt inzwischen ihren Austritt, nach den Bestimmungen der Statuten,
erklärt baben. Ausschluss aus dem Verein durch' Beschluss
der-Vereinsversammlung kann sattfinden in den in § 8, Ziff 4 bis 4 der Statuten 'an7

gegebenen Fällen. Für die Verbindlichkeiten des Vereins, b iftet nur.das
Eigentum desselben, die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Austretende und ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden
Anspruch am Vereinseigentum, haften aber für ibre Verbindlichkeiten bis
zum Tage des Austrittes bezw. Ausschlusses. Die Organe'des Vereins sind:
Die Vereinsversammlung und ein Vorstand von fünf Mitgliedern, nämlicb:
Präsident, Aktuar, Kassier und zwei Beisitzer. Namens des Vereins führen
der Präsident, der Aktuar und der Kassier je-kollektiv zu zweientdie
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Erwin Altermatt: Aktuar-ist
Beda Borer, und Kassier ist Basil Allemann: alle drei wohnhaft in Erschwil

Im Falle der Auflösung des Vereins gebt die Verwaltung, des
Vereinsvermögens an den Gemeinderat Erschwil über, wobei dem Verein
gehörende Gegenstände, wie Instrumente, Musikalien etc niebt veräussert
weiden dürfen, ein allfälliges Barvermögen aber dem Armenfonds der
Gemeinde Erschwil zufällt. \
J Bureau Lei ern

' 42. Februar. Die Kollektivgesellschaft unter der"7,Firma «Geb. Kurtb»
(Kurth freres), in Grenchen (S: H. A. B. Nr. 226 vom 3. September 48971,

ändert ihre Firma ab innieb. Kurth (Kurth fröres) Nnrcissc Watch Co.
' 1

Bureau'Stadl So'othurn
'

4 ,4p. jFebruar. ^Die Firma F. BiiuzK's Wwe Solothurner Droguerie
•jn Solothurn (S. H. A. B. Nr." 429. vom 42. .November 4904, päg. 4745)
jist am 4. Februar 4940 infolge Umwandlung in eine Kollektivgesellschaft
erloschen, desgleichen die an Franz Bünzly erteilte Prokura. Aktiven, und
Passiven gehen über an'die Firma «F. Bünzly u.Cle Solothurner-Drogüerie
u. Metzgerei-Artikel» in Solotburh.. 1

F. Böuzly-Gygnx, Kaufmann, und Wwe. Rosa Bünzly geb. Burkardt,
beide voh und in Solothurn, haben unter der Firma F. Biinzly & Cle,
Solnihariicr Drügnerie lind flletzgnrHinrtikrl in Solotbürn eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 4. Februar 4940 begonnen bat. Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «F. Bünzly's
Wwe Solothurner Droguerie». Natur, des Geschäftes; Handel mit: a. Drogen,
chemische Produkte, industrielle Oele und Fette, Mineralwässer,
Spirituosen, Konserven, Zigarren und Tabake, elektrische Kaffee-Rösterei, gros,
mi-gros und detail; b. Metzgerei-Maschinen- undGoräte, Därme, Gewürze,
Papier-und verwandte Artikel, Import und Export. Gescbäftslokal: Haupt-
gasSe Nr. 9.

45. Februar. Der Verein Distriktslogo N° 9 der Schweizerischen Grossloge

dos niiiibliiingigcii Ordens der Guttenipler, neutral, in Solothurn
• (S. H. A. B. Nr. -429 vom 25. Mai 4909, pag. 9221 bat in der General-
„versammmlung vom 30. Januar 4910 auf Grund der Uebereinkunft vom

49./20. und 20./27. Juni, abgeschlossen, zwischen der Schweizerischen
Grossloge des unabhängigen neutralen Guttemplerordens und der
Schweizerischen Grossloge des Internationalen Ordens der Guttempler, seine Firma
abgeändert in Distiiktslogc N° der Schweizerischen Grossloee des
unabhängigen neutralen Gutiemplerordous mit Sitz gegenwärtig in
Solothurn. An der gleichen Generalversammlung wurde der Vorstand~heu
bestellt und gewählt als: Vorsitzender: Albert Jeker, Ingenieur in Grencben;
Stellvertreter: Trangott Waldmeyer, Aufseher in Schönenwerd; Sekretär:
G. Mollet-Roth, Uhrenmacher in Solothurn, welche durch kollektive Zeichnung

je 'zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift führen.

Basel-Stadt Bäie-Yiile — Basilea-Citta
1910. 14. Februar. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Magazine

zum wilden M um vormals Jakob Sutter in Basel (S. H. A. B. Nr. 335
vom 30. August 4904, pag. 1337) ist die an Hermann Asal erteilte
Kollektivprokura erloschen.

Appenzell A.-KU — \])|ieiii(l!-Iili, 'e_\t,
— Appeuzcilo'fest.

4910. 46. Februar. Oswald Eugster, von und in Trogen, und Eugen
Rotb, von Teufen, in St. Gallen, haben unter der Firma Eugster &;Itoth
in Trogen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welcbe am 45. Februar
4910 mit der Anmeldung zum Handelsregister begonnen bat. Natur des
Geschäftes: Fabrikation von Stickereien. Gescbäftslokal: Dorf., ,j

46. Febraär. In der Genossenschaft unter der Firma Sparcassa in
Wald mit Sitz in Wald (S. H. A. B. Nr. 338 vom 21. August 4905, pag. 4350,
und dortige. Verweisungen! ist Traugott Bänziger als Kassier ausgetreten.
Ah seine Stelle wurde gewählt: Adolf Scbläpfer, von und in Wald.

iL 1 ih
.1 Graubänden — GrisoHS — Grigioni

4910. 44. Februar. Die Firma F. Beer-Stiehle in Chur, .Scbubhandlung'
(S. H. A. B. Nr.'346 vom 8. September 4904, pag. 4382), ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

44. Februar. Inhaber der Firma Job. Ragettli in Cbur ist Jobann
Ragettli, von Flims, wohnhaft in Chur. Natur des Geschäftes: Mechanische
Glaserei und Schreinerei. Geschäftslokair Sägenstrasse.

45. Februar. Die Firma l. Meisser in Giiarda, Hotellerie (S. H. A. B.
vom '44. August 4899,' pag. 4051, Hand Hinweisungen), ist infolge Ablebens
des Inhabers erloschen.

45. Februar. Die Firma 'A. McWser in Chur (S. H. A. B. Nr. 266 vom
26. Oktober 4907, pag.J 4843,' unä Hinweis'ung) hat am 4. Juli 4909 in
Guar da unter der gleichen Firma eine Z w'e ig n i e d er 1 a s s u n g
errichtet. Zur Vertretung derselben ist nur.der Firmainhaber Andreas
Meisser, 'in1 Cbur,' befugt. Natur des Geschäftes: Hotellerie. Geschäftslokal:
Hotel Meisser. •'

1

K
Aargan — Argovie r Argovia

Bezirk Aarau
1910. 44. Februar. Die Kollektivgesellscbaft,unter der Firma Gehrüder

Sieheninaitn in Aarau (S. H. A. B. Nr. 48 vom 28. Januar 4894, pag. 69)
bat sich aufgelöst, die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven geben
an nachfolgende Firma über: ,-< •

tl & £
Gustav Siebenmänn-Hemmeler, unu'Ötto Siebenman'n-Walther, beide

von und in Aarau, haben unter der Firma Niebenmann & Cie. in Aarau
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welcbe am 4. Januar 4910 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gebrüder
Siebenmann» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Gustav
Siebenmann-Hemmeler. Kommanditär ist Otto Siebenmann-Walther mit
dem Betrage von zehntausend Franken (Fr. 40,000). Natur des Geschäftes:
Zivil-und Militärschneiderei, Fabrikation und Handel von Militärausrüstungsgegenständen.

Geschäftslokal: Oberthor: Nr. 241 und 246,
[' I' • "vi

(j Bezirk Kulm
45. Februar."^ Inhaberk'der ' Firma J. Hiisler "in Beinwil am See

ist Joseph Htisler, von Rickenbach (Luzern), in Beinwil. Natur des
Geschäftes: Agentur und Kommission in Robtabaken, Handel in rohentund
geschnittenen Kielen.- Gescbäftslokal: Haus Nr. 345.,

Tessin — Tessln — Ticino

V I'' Ufßcio.di Bcllinzona
4940. 44 febbraio. La «Societä anonima Leptolito» con sede in Bel-

linzon'a (F. 0. s.. di c. del 9 marzo 4908, n° 57, pag. 389), genefe di
commercio: Sfruttamentö dei hievetti Pohl ecc.. comunica cbe nell'
assembled straordinaria tenutasi il 30 gennaio 4910, la societä ha risolto la
liquidazione e lo scioglimento della stessa. A liquidatore con le piüampie
facoltä di erigere, transigere, stare in causa, compromettere e vendere
1'ente-sociale e stato nominato Giuseppe Spangber, il quale vincola-la
societä colla sua firma, e eioe: p; la »ocieta anunun» .Leptolito in liquidazione:

Gius. Spangher. .j(i •

Waidt — Yand — Yaad <o- ; u 1.

" Bureau d'Aigle
4910. 45 fövrier. Le chef de la maison Lucien Rerthoud,:ä Leysin,

est Lucien, .fils de Philippe'Berthoud, de Leysin, y domicilii. Gehre de
commerce. Exploitation du Caf6. de la Montagne.

46 fövrier.. Le. chef de la maison Auguste Neithardt, ä Leysin, est
Auguste, fils d'Henri Neithardt, de Schaffhouse, domicilii ä^Leysin. Genre

\ de commerce: Exploitation de l'Hötel-pension «Bellevue».
I I' I 1 .I»»' ' 'Ii

Bureau de Lausannety w» :<i

14 fevrier. l'Le chef de la maison John Cuendftt/ ä Lausanne, est John-
Alofs Cuendet, de Möntpreveyres, domiciliö ä -Lausanne. Genre de
commerce: Combustibles, specialites beiges. Magasin et bureau: Route du
Tuaieli u \ " '

44 fevrier. Alfred Dentan, de Lutry,. et Charles Dumuid, de Monnaz,
les denx domiciliös^ä^Lausanue, ^ont consiituü souöla raison sociale Agence
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horticole A. Deuten et C. Dumuid, une society en nom collectif ayant >

sod siege & Lausanne et qui commoncera le 24 mars 1910. Genre de
'commerce: Articles de manage et outils aratoircs. Magasin: Place Cbauderon.

14 fAvrier. Suivatit Statuts et atflö constitutif drcssA par le notaire
A. Perrin, en date du 5 fAvrier 1910, il a AtejformA'une societe
anonyme ayant pour objet la construction et l'exploitation, soit'pour eile,
soit pour des tiers, de tous genres d'immeubles, nolamment de chalets,
leur. vento ou leur location, l'acbat et la vente de tous terrains avec ou
sans constructions, ata« que touS' actes commerciaux et industriels qui
component ces diverses operations. La raison sociale est «Chalets Modernes!»,
ä Lausanne. Son siAge est ä Lausanne. Sa durAe est illimitAo. Le
capital social 'est de soixante mille francs, divise en cent vingt actions de
cinq cents francs cbacune nominatives. Les publications imposees par les
Statuts ou par la loi sont faites dans la «Feuille des,avis ofßciels du can-
toD de Vaud». La societe est administree par un conseil d'adminislration
compose de deux ä cinq membres. La societe est engag6e vis-ä-vis des
tiers par la signature collective de deux membres du conseil d'adminis-
tration, lequel est compose de Eugene d'Okolski • et Edmond Squire, tous
deux arcbitectes, A Lausanne.

15 fevricr. Le chef de la maison Boeh Jean Marie, A Lausanne, est
Jean-Mario Bocb, d'Aoste (Italioj, domicilie A Lausanne. Genre de
commerce : Exploitation d'un cafe-brasserie, Rue Madeleine, A' l'enseigne «Bras-1
serie Löwenbräu».

15 fevrier. ' Suivaut Statuts du 5 fAvrier 1910, il a ete constitue sous
la raison Societe Immobilien) tic Prelaz A., une societe. anonyme
dont le siege est A Lausanne. La societe, cönstituAe A dur6e illimitAe,
a pour objet l'acquisition d'une parcelle de terrain en PrAlaz, la
construction de bätiments de rapport et leur vente, eventuollement la revente
du terrain. Le capital social est fixd A la somme de quarante mille francs,
divise en quatre-vingt actions de cinq cents francs cbaucune, au porteur.
Ces actions sont libArees cbacune id'un cinquiAme. Les publications
Amanaut de la societe se font dans la «Feuille des avis officiels du canton
de Vaud» et dans la «Feuille d'avis de Lausanne». La societe est
administree par un conseil d'administration de trois A sept membres, Alu
pour trois ans, parmi les actionnaires. Iis sont reeiigibles. La societe est
engagAe vis-A-vis des tiers par la signature du president et du secretaire
du conseil d'administration ou par celle de Tun d'eux sign-ant collective-
ment avec un autre membre du conseil d'administration. Pour la premiere
pAriode triennale, le conseil d'administration est compose de Alfred Cottier,
gAomötre brevetA, president; .Henri Borgeaud, gerant, .secretaire, et Francois
Hoguer, architecte; tous trois domiciliAs A Lausanne.1

i 15 fAvrier. Dans son assemblAe gAnArale du 18 octobre 1908, la Societe
de laiterie du Chalet n (lobet, association ayant son siege au Chalet a
Gebet riAre Lausanne (F. o. s. du c. du 7 novembre 18961, a compose
son comitA comme suit: Emile Biedermann, president; Edouard Binggeli,
secrAtaire-caissier, et Louis Favrat, vice-prAsident; tous domicilies au
Chalet A Gobet riöre Lausanne.

15 fevrier. II rAsulte d'un extrait du proces-verbal de 1'assemblAe
gAnArale du 22 janvier 1910 de 1'Association Cooperative de Gypserie et
Peinture de Lausanne. association ayant son siege A Lausanne (F. o. s.
du c. des 4 septembre 1907, 3 aoüt 4908, 30 juin et 16 octobre 19091,
que Emile Gygi, A Lausanne, a 6tA nommA president de la dite societe,
en remplacement de Alois Devantay, dAmissionnaire. .La procuration con-
f6rAe A Alois Devantay est eteinte et radiAe. La dite association conföre
procuration individuelle au gArant Emile Gygi, de Kappelen (Berne), domi-
ciliA a Lausanne.

15 fAvrier. La raison Alfred Bovard, A Lausanne (boueberiel (F. o.'s.
du du 8 avril 1896), est radiAe ensuite de remise de commerce.

15 'fAvrier. Dans son assemblAe gAnArale du 22 dAcembre 1909, la "

Societe Suisse du personnel de la maucBurre, Section de Lausanne,
association ayant son si Age A Lausanne {F. o. s. du c. du 28 avril 19091, a
compose son cqmitA comme suit: Marius Duperret, president; Victor
Diserens, vice-prAsident; John Lavancby, secretaire; Jobn Raccoursier,
caissier, et Henri Cberix, adjoint; tous domiciliAs A Lausanne.

15 fAvrier. Le cbef de la maison L. Cachin, A Lausanne, est Louis
Cacbin, deCerniaz, domieiliA A Lausanne. Gem-e de commerce: Boulangerie-
pätisserie. Magasin: Tonnelles 6, Route d'EcballeDs.

*'! • Bureau d'Orbe
14 fAvrier. La sociAtA de Fromagerie de Boffleus, A Bofllens (F. o. sJ

du c. du 23 avril 1892, n°99, page 393, et 18 juin 1902, n°233, page 9291,
fait inscrire que son comitA, nommA le 26 janvier 1910, est compose de:
Henri-Samuel Bertboud, president; Frangois Charles, vice-prAsident; Julien
Faucbez, secretaire; tous A Bofflens.

•V

£; c- Bureau de Vevey
14 fevrier. La raison E. Zandt* Humbert, mercerie, bonneteric, broderie,

ganterie et articles de fantaisie, sous l'enseigne: «Bazar-Suisse», AVernex-
Montreux (F. o. s. du c. du 27 novembre 1888, n° 127, page 937 : 4 dA-
cembre 1895, n° 297, page 1238 ; 20 juin 1896, n° 168, page 699; 5 juillet
1906, n° 288, page 1150), est radiee ensuite de cessation de commerce.

M'
Geaf — Geaeve — Giaem

1910. 14 fAvrier. La societe Iminobiliere du Cli&tenu A., sociAtA
anonyme ayant son siAge A St-Jean (Petit-Saconnex) (F. o. s. du c.
du 20 fAvrier 1905, page 279), a, dans son assemblAe gAnArale du 7
fevrier 1910, renonvelA son conseil d'administration, lequel a AtA compose
de Charles Bizot, Auguste Bizot (dAjä inscrits), et Jacques Berchten,
entrepreneur, aux Eaux-Vives.

14 fAvrier. La procuration conferee A Louis Binet, par la maison
Hentscb et C°, banque, *ä GenAve (P. o. s. du c. du 3 janvier 1910,-

(page 4), est Atcinte.'
14 fAvrier. Le chef do la maison;A. Morgenogg, aux Eaux-Vives,

oommencAc le l*r- janvier 1909, est A Ifred-Jean, i Morgenegg, de Köniz
(Berne), domieiliA aux Eaux-Vives.^ j Genre d'affaires: Exploitation d'une
laiterie et commerce de fromages (demi-gros et dAtail). Magasin: 32, Rue
des Eaux-Vives.

T
•

14 fAvrier. Dans son ass'emblAe gAnArale du 9 novembre 1909, la
Soeiete mutueile eutre artistes et amis des Beaiix-Arts (F. o. s. du c.
du 21 juiilet 1902,. page 1102), a mod illA ses Statuts. Elle est constituAe
on association organisAe corporatlvement et rAgie par le titre 28 du C. 0.,
puis par l'art 60 du code civil suisse A dater du Ier janvier 1912. Elle a
pour objet la constitution d'un capital dont les revenus seuls' serviront:
1° A venir en aide aux artistes membres de l'association qui "on auraient
besoin; 2) en cas de dAcAs d'un sociAtaire artiste, A offrir gratuitement A

ses avants-drolt, conseifs, aide et direction pour rAaliser aux mieux son

avoir artistique. J.o siege de l'association est A GenAve: sa durAe est in-
dAterminAe. Pour Atre membre de l'association, il faut Atre suisse et
majour, etre domieiliA en Suisse, Atre admis par le comitAsur la presentation

do deiix sociAtaires et s'engager A payer une contribution annuelle
de douze francs, qui peut en tout temps Atre remplacAe par une contribution

unique de cent francs. Exceptionnellement pourront, aux mAmes
conditions, Atre sociAtaires, les etrangers Atablis en Suisse depuis plus de
trois - ans. ,Les candidats ägAs de plus de soixante aris seront tenus de
payer la contribution unique de cent francs. L'assembjee gAnArale pourra,
sur la proposition du comitA, nommer membres honoraTres des personnes
ne rAsidant pas en Suisse. La qualitc de sociAtaire se perd par dAcAs, mr
dAmission ou par exclusion prononcAe par 1'assemblAe gAnArale surfle
prAavis du'comitA. Sera considArA comme dAmissionnaire tout sociAtaire
qui n'aura pas pave sa contribution avant la fin de 1'annAe. Les sociAtaires
seront exonArAs de toute responsabilitA quant aux engagements de
l'association, lesquels sont garantis uniquement par les. biens de celle-ci. Bes
sociAtaires n'ont -aucun droit ä l'actif Social. Le capital de l'association
est fourni par les contributions annuelles ou uniques des sociAtaires, par
les dons et legs et par les autres recettes extraordinaires y compris les
intArAts accumulAs. Le capital est inaliAnable. L'association est geree.et
administrAe par un comitA de cinq ä neuf membres pris parmi les sociAtaires

et no'mmAs par 1'assemblAe gAnArale. L'association est valablement
reprAsentAe et engagAe vis-äv-is des tiers par la signature collective de
deux membres du comitA ou par celle de l'un d'eux spAcialementdAlAgüA.
En cas de dissolution de l'association, le produit net de la liquidation lue
sera pas rAparti entre les sociAtaires, mais devra Atre consacrA ä unewu
plusieurs oeuvres suisses d'intArAt gAnAral concernant les beaux arts- et
dAsignAes par 1'assemblAe gAnArale. Le comitA se' compose actuellementde
huit membres qui sont: Jules Crosnier, Mademoiselle Alice Fa1,re, Edouard
Kunkler, Edmond Cbeneviere, Madame ThAodora de la Rive, Madame Marie
Du Pan-Faesch, Georges Hantz, Emile Rivoire; tous de GAneve, et v
domiciliAs. j

Erlöschen des Patentes der Viiswaodernogsa?enlnr Theopliil Schwyzer
in Züri<-h

Das unterm 7. Januar 4908 Herrn Theopbil Schwyzer in Zürich erteilte
Auswanderungsagenturpatent ist unterm 1. dies erloschen. Ansprüche, die
nach Massgabe des Bundesgesetzes vom 22. März 1888 betreffend den
Geschäftsbetrieb von Auswanderungsagenturen von Behörden, Auswanderern
oder Rechtsnachfolgern von solchen an die von der Agentur Theophil
Schwyzer in Zürich deponierte Kaution geltend gemacht werden wollen,
sind der unterzeichneten Amtsstelle vor deml. Oktober 4 94 0'zur
Kenntnis zu bringen.

Bern, den 6. Oktober 4909. t
Schweizerisches Politisches Departement,

(V 691) Abteilung Auswanderengewesen.

Extinction de la patente de l'ageuce d'emigration Theophile Schwyzer
ä Zurich.

La patente delivree en date du 7 janvier 4908 ä M. ThAophile Schwyzer,
ä Zurieb, pour l'exploitation d'une agence d'Amigration,j a AtA annulAe le
1er octobre 4909. '

Les reclamations que les autoritAs ou les emigrants, ou les ayants-
cause de ceux-ci, ont ä faire valoir, sur la base de la loi fAdArale du
22 mars 4888, conceraant'les opArations des agences d'Amigration, contre
l'agence ThAophile'Schwyzer, ä Zurich, doivent Atre adressAes ä l'office
soussignA

|
avant le 1er octobre 1910. ^ %

Berne, le 6 octobre 4909.
Departement politique fed6ralr

(V 70l) Division de l'emigration.

Schweizerische Nationalbank - Banque Nationale Snisse
Ausweis vom 15. Febraai — Situation da 15 'fAvrier

Aktiva — Aotlt
4) Metallbestand:

Reserve metalUque:
a) Gold — Or
b) Silber — Argent

2) Noten anderer Banken
BiUets d'autres bahques

3) Wechsel
Effets en Portefeuille 1

4) Sichtguthaben im Aus¬
lande

Avoir ä vue ä l'etranger
5) Lombard

Nantissements 1

6) Effekten V
Titres j

7) Sonstige Aktiva

Franken

Francs
7. Februar 19H)

7 fcvTier 1910

Veränderungen sett dem
7. Februar 19H)

Chaagments depuis le
7 fevrier 1910

+ 4,255,506.90
+ 708,640. —

427,509,020.05
47,238,575.—

426,253,543.45
46,529,935. —

4,043,077. — 2,947,443. 80 — 4,904,366. 80

84,410,002.54 89,904,436. 78 — 8,491,434.24

44,300,438.87 9,958,840.79 + 4,344,598.08

6,918,553.20 9,465,800. 70 — 2,547,247.50

42,684,984. 89 12,836,303.49 — 151,348.60

36,267,029. 48 33,497,789. 62 + 3,069,239. 86

Total 294,341,684.03 301,064,063.33

Passiva —» PassiT
25,204,742. — 25,264,742. — 171

221,246,050. — — 7,596,650. —

1) Eigene Gelder
Propres fonds

2) Notenzirkulation
Bidets en circulation 1213,049,400.

3) Kurzfällige .Schulden. i

Engagements « courte\ 48,324,075.48 17,413,646.82 +'4,207,428.36
echeance

Autres postes du passif | 37,169,493. 85 37,499,654.54 — 330,460.66

Total 294,344,684.03 304,061,063.33
Diskoutosatx 3l/> %•') LombarUsatz für

Vorschüsse: 1) auf gekündete Obligationen
3'/j 7«;1) 2) anfWertschriften 4 °/° >3) 8) auf
Gold in Barren und fremde Goldmünzen
1 V"-4) — *) Gültig seit dem 6. Januar 1910.
*) Gültig seit dem 6. Januar 1910. *) Gültig
seit dem 6. Januar 1910. *) Gültig seit
dem 19 Mfcrz 1U08.

Tanx d'eseompte 3'/a °/o;') Taax poor
avances garanties par: l« Obligations d4-
noncAes 3'/»°/o 5s) 2° Fonds publics 4 "/)?)
8° Or, en lingots et monnayA 1 °/e.4) — ') Va-
lable depuis le 6 janvier 1910. s) ValabU
depuis le 6 janvier 1910. *) Yalable depuii
le 6 janvier 1910. 4) Yalable depnis le
19 mars 1908.
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I. Yerwaltungskosten.
Entschädigung an die Yerwaltungsbehörden.
Besoldungen an die Angestellten.
Btureauaushülfe und Gratifikationen.
Gebäudeunterhalt und Reparaturen.'1
Lokalmiete.
Heizung, Beleuchtung und Reinigung. 1 " ' -1''
Bureauanslagen (kleinere)'und diverse Anschaffungen.
Drucksachen, Geschäftsbücher, Zeitungen, Inserate.
Porti, Depeschen, Telephon. und Stempelkosten.
Experten, Informationen, Transfixe etc.
Amortisations-; Prozess- uud Rechtstriebkosten.

^
"L

Reisespesen, Gold- und Silberagio. > "**,

II. Steuern.
Bundes-Banknotensteuer.
Kantonale Banknotensteuer.
Gemeindesteuer.

III. Passivzinsen.
a. Auf Schulden in laufender Rechnung.

30,831.98 An Emissionsbanken u. Korrespondenten.
35,531.25 „ die St. Gallische Staatskasse.

389,656.19 „ Conto-Corrent-Kreditoren.
1,377,392.31 „ Sparkassa-Einlagen.

9,955.05 „ Betreibungs- und Konkurs-Depositen.

t b. Auf Schulden edler Art.
An Schuldscheine auf Zeit (Depositenscheine):

2,200.— Ausbezahlte Zinsen."
" 1,892. — Abzüglich: Ratazinsen vom.Voijahre.
An Obligationen:

2,315,551.80 Bezahlte Coupons und Zinsen.
584,366.10 Fällige, nicht erhob. Coupons.

968,513. — 374,146.90 Ratazinsen auf 31. Dez. 1909.

3,274,064.80 t

832,779.90 Abzüglich: Ausstehende Coupons vom

ms,-:'. Vorjahre.

IT. Verluste und Abschreibungen.
Auf Effekten (öffentliche Wertpapiere), Mindertaxation.
„ Liegenschaften, nicht zum eigenen Geschäftebetrieb

bestimmt.

V. Statutarische Verzinsung und Zuweisung
an eigene Gelder.

Verzinsung der Verlustreserve ä 41/» "/' 1

Zuweisung an den Amortisationsfonds, jährliche Quote.
Verzinsung der Reserve für. die Angestellten-Unterstützungskassa

ä'4V>°/°-
Zuweisung an.die Reserve für die Angesteilten-Unter-

statzungskassa. iur

VI. Reingewinn. •

.- Gewinnsaldo-Vortrag von 1908.
Reingewinn des Rechnungsjahres 1909.

'Sr

t
W f*I i#

vt * k r >t t

'."i

<).i

insung des JJotationsKapitais:
Fr. 4,000,000 1 Jahr ä 31/« ®/o. : .-
•„ 7,000,000 1 „ ä 3®A "/#. ~. ."

„ 9,000,000 1 „ ä 46/o .' :

I. Verteilung des Reingewinnes von 1009
nach Art. 23* des Gesetzes vom 8. März i.867.

• t • • • •

Gewinnergebnis inklusive Saldo vom Vorjahre Fr. 1,296,333. 52
Ab: Verzinsung des Dotationskapitals:~ " " ' Fr. 140,000.—'

„ 262,500.—
a 360,000. — „ 762,500 —

Hiervon: Bleiben
•Dem Staat 60 #/o .' Fr. 225,000 —
Der Kantonalbank 60°/o,- wovon Tilgungsrate der

Hanptbank-Bauschuld laut Amortisationsplan „ 20,000. —
In den Reservefonds 205,000. —
Abschreibung am Bankgebände in Wattwil „ 10,000. —

1) n n I) Mels „ 10,000.
B Rapperswil „ 10,000. —

Ct ' "

Fr. 533,838. 52

480,000.

' '< Vortrag auf nene Rechnung Fr.'
* Art. 23 des Gesetzes jlautet: j'.i) | <, '

53,833. 52

„Wie mit den Passivzinsen und den andern Ausgaben der Bank ist die Bilanz
derselben alljährlich auch mit V» 7® vom einbezahlten Gründungskapital zum Behnf der
Amortisation desselben oder zur Bestreitung der Kosten für Ernenerung der Anleihen
zu belasten.

„Vom jährlichen Reingewinn sind 50 °/« so lange zur Gründnng eines Reservefonds
anznlegen, bis dieser den Betrag von einer Million Franken erreicht haben wird (resp.
26°/o des Dotationxkapitals). «- '• »h

„Ueber den Rest • des • Reingewinnes verfügt der Grosse Rat '• auf Antrag des
Regierung8rates." J - —

jli. h,t Bemerkung. Infolge Beschlusses des Bankausschusses sind Reserveconto sowohl
als Amortisationsconto mit 3 Vs 7® zu verzinsen.

Beilagen zu der Gewinn- und Yeriuet-RechnuRg 'der St.

I. Ertrag des Wechselconto.
Discontp-Schweizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen nnd Provisionen'
Rückdisconto vom Vorjahre ä 31/» % •'

(> > -,i| -,'.
Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dezember i

1909 »4«/.,,. r.... Vt.
Wechsel auf das Ausland:

Vereinnahmte Zinsen, Provisionen und
Kursgewinne. .'

Rückdisconto vom Vorjahre ä 21/»—5 ®/o

Abzüglich: Rückdisconto auf 31. Dez. 1909
ü 3-5 °/o ...'..

•jli
120,631.,541

16,293. 20

136,924. 74

17,386. 05.

13,267. 05
823. 20

14,090. 26

1,846. 70,

II. Aktivzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben in laufender Rechnung.

Von Emissionsbanken u. Korrespondenten 9,752. 66
Von Conto-Corrent-Debitoren geg. Hinterl. S63,820. 77
Von Conto-Corrent-Debitoreu geg. Bürgsch. 32,587.75
Von Conto-Corrent-Kreditoren (Provis.) 29,226.55

6. Auf andern Guthaben und ArdagenA-
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit: '

Vereinnahmte Zinsen '28,186.50
Zinsrestanzen auf Jahresschluss .' 345.10
Rückzinsen vom Vorjahre 4Ji 5,937. —
Abzüglich: Rückzinsen auf TJ'' i,,lr
* 81. Dezember 1909 17,644. 30

Zinsrestanzen vom Vorjahre ' 246. 75 7,891.06 <

Von Schuldscheinen mit Faustpfand: '

Vereinnahmte Zinsen 510,224.95
Zinsrestanzen auf Jahresschluss •• ; 5,385.45
Rückzinsen vom Vorjahre ; 51,473.05
Abzüglich: Rückzinsen auf 567,083.45

31. Dezember 1909 ' .' 55,120.85
Zinsrestanzen vom Vorjahre 5,144.15 60,264. 50

34,468. 60

Von Hypothekaranlagen aller Art:
Vereinnahmte Zinsen'
Zinsrestanzen auf Jahresschluss
Ratazinsen auf 31. Dezember 1909

u nf:;uAbzüglich: Ratazinsen vom

3,989,055. 56
276,514.85

1,989,128. 58

6,204,698. 99 '

Vorjahre .1,828,414.45
Zinsrestanzen vom Votjahre 246,868.66 2,075,268.01

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen Effekten 117,366.80
Kursgewinne auf eigenen Effekten 71,186.55
Ratazinsen auf 31. Dezember 1909 V .16,692.06

205,245. 40
40,431.10

164,814. 30

1,439.99

Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre

Provision anf An- und Verkauf für Rechnung

Dritter

HL Ertrag der Immobilien.
^

Von den Bankgebäuden i.- •. .fr.
Vom Grundeigentum, nicht z. Geschäftsbetrieb bestimmt

IV. Gebühren nnd Entschädigungen.01
Für Aufbewahrung und Verwaltung ' von offenen nnd

verschlossenen Werttiteln, Wertgegenständen etc.
Diverse : Für Gebühren Informationen, Transfixe.

Rechtstrieb, Porti, etc. •

Für Einlösnng von Coupons

V. Diverse Nutzposten.
Von Gewinnanteil an Beteiligungen
Von Agio auf Mttnzsortcn, fremden Noten etc.

VII. Gewinnsaldo-Vortrag von 1908

V i:

Lant Schlussnahme der Bankkommission vom 29- Januar 1898 ist die jährliche
Amortisationsquote der 'BSfuschuld ftt'f-das -Kantohalbankgcbände von Fr. 30,000 auf
Fr.' 20,000 festgesetzt, welcher Betrag als Maximum der dem Reservefonds der Kantonalbank

zuzuscheidenden Hälfte des Reingewinnes zu entnehmen ist.
Lant Grossratsbeschlns8 vom 25. November 1902 verfügt derselbe von nun an über

75% des jährlichen Reingewinnes der Kantonalbauk, weil der Reservefonds die
statutarische Höhe von Fr. 2,000,090, gleich 26®/o des Dotationskapltals, erreicht hat;' die
übrigen' 25 % dienen; soweit' sie nicht zur Amortisation der Bauschuld Verwendung
finden, zur Aeufnung der Verlustreserve.

Die Verzinsnng des Reservefonds sei vom Jahre 1908: an einzustellen.
Der Grosse Rat des Kantons St. Gallen verordnet noterm 19. Mai 1904 als Gesetz:
Art. 1. Das Gründungskapiul der Bankwird von acht aufzwölfMillionen Frankenerhöht.
Art. 2. Vom jährlichen Reingewinn der Bank, sind vom 1. Januar 1905 an 50%

so länge in den Reservefonds zu legen, bis dieser 26% des Dotationskapitals beträgt,
wobei alsdann gemäss Besehluss der Bankkommission vom.11. Mai 1904 der Zinsertrag

cides Reserve-, und Amortisationsfonds nicht diesem, sondern der Jahre-rechnung
gutzuschreiben ist. ; ,':r rnon b

Der Restbetrag des Reingewinnes fällt der Staatskasse zu. j
Beschluss des Grossen Rates vom 23. November 1906: Das Dotationskapital der

St. Gallischen Kantonalbank wird von 12 Millionen anf 16 Millionen Franken erhöht.
Beschluss des Grossen Rates vom'22. November 1907: Das Dotationskapital der

' St. Gallischen Kantonalbank wird von 16 Millionen 1 auf 20 Millionen Frauken erhöht.
:/.( II. Amortigatiousfouds.•UM ' '1 ,r r> Miniu

),IStand am 31. Dezember 1908 Fr. <-762,314. 19
Zuteilung der Quote, für das Jahr 1909

_. „ 66,666 65

tnntimirili v- ' U i j. **xn nt Fr. 828,980.84
Spesen für. Coupons-Einlösung und Kotieruogsgebühren. „ 8,644. 65

Stand am 81. Dezember 1909 Fr. 825,336. 19

I
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Aktiven.

B. 1. -
Jahresschluss-Bi 1anz

der St. Gallischen Kantonalbank In St. Gallen
inklusive ihrer Zweiganstalten in Rorschach, Wil, Wattwil, Mels und Rapperswil

auf 31. Dezember 10OO.
(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) [ Passiven.

lo

Til

•ifi

- >,

i

Ii
.iL

i

Ol

1,996,430

2,035,444

r, u

" Li

''i f

3,421,501

134,936,230

1,669,236

115,501

2,238,066'

146,412,410

04

61

49

50

,<&

03

14

920,000.
273,595

1,193,595
14,500

693,300
4,300

90,734

1,069,122
966,321

!*j f 5 ;•

j •

1

2,894,197.

334,524

192,779

15,335,644
• 285,649

694,089
9,412,480

601,162

11,1511099,

97,456,105

<i " v
'35. •- -

1,601,236
68,000

115,500

1,955,820
282,245

20
20

84

29

50

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Uebrige gesetzliche Barschaft. 1

Gesetzliche Barschaft.
Eigene Noten in Kassa (vide Beilage Nr. 1).
Noten der Schweizerischen Nationalbank.
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Uebrige Kassabcstände.

KurzfSllige Guthaben."
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Wechselforderungen.
Discouto-Schweizer-Wechsel:
486,935. 65 innert 30 Tagen fallig.

1,309,299.55 „ 30—60 „
*

„
1,092,204.90 „ 60—90 „ „

5,757.65 in über 90 „ „
Wechsel auf das Ausland:
13,727.10 innert 30 Tagen fällig.

293,956.80 „ 30—60 „ „
26,505.05 „ 60—90 „ „
1,335.50 in über 90 „ „

Wechsel zum Inkasso.

IT. Andere Forderungen auf Zeit.
(Nach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Conto-Corrent-Dehitoren mit gedecktem Kredit.
Conto-Coirent-Kreditoren, momentan Debitoren m. g. K.
Conto-Corrent-Debitoren gegen Bürgschaft.
Vorschüsse an Gemeinden und Korporationen.
Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit, mit

Bürgschaft.

Schuldscheine ohne Wechselverbindlichkeit mit Faustpfand.

Hypothekar-Anlagen aller Art.

V; Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
267,720. — Aktien 1 T '

1,333,516. 50 Obligationen J laut- Inventar'

Effekten (öffentlicheWertpapiere), vide Beilage Nr. 2.
Grundeigentum, nicht zum eigenen Geschäftebetrieb

bestimmt.

VII. Feste Anlagen.
Immobilien zum eigenen Geschäftsbetrieb (vide

Beilage Nr. 6).
Mobilien. ,c'

>p fr
YIII. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Ratazinsen auf Aktivposten 1 (Vida'D«uü in a«
Zinsrestanzen auf Aktivposten. J

'b a
tu iVt

f tri
I. Noten-Emission.

Noten in Zirkulation 1
•

Eigene Noten in Kassa J ^lde ?eila8e hr~ D

II. KurzfSllige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)

Giro- und Checkconti
Schweizerische Emissionsbauken-Kreditoren
'Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3)
Conto-Corrent-Debitoren, momentan Kreditoren
St. Gallische Staatskasse -

Betreibungs- und Konkurs-Depositen
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Conto-Corrent zwischen Haupthank und Zweiganstaiten
.Verfallene, nicht erhobene Coupons

III. Wechselschulden.
Acceptationen

IY. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit RückZahlungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3).
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Schuldscheine, welche im Laufe des nächsten Kalenderjahres

fällig oder nach erfolgter Kündigung
rückzahlbar sind

Schuldscheine (Obligationen), mit Bückzahlungsfrist
von länger als einem Jahre

Y. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Reserve für mutmassliche Verluste (vide Beilage Nr. 5)
Reserve für die Angestellten-Unterstützungs-Kasse

(Zuweisung pro 1909 inbegriffen (vide Beilage Nr. 7)
Ratazinsen auf Passivposten I (nie Details ii
Rückdisconto und Rückzinseu auf | ler Gevim- nl i

Aktivposten I Yedutreebo;) l
Zu verteilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1909

YL Eigene Gelder.
Einbezahltes Kapital
Ordentlicher Reservefonds (Zuweisung pro 1909 inhegr.)
Kapital-Amortisationsfonds (Zuweisung pro 1909 inhegr.,

vide Beilage II in der Gewinn-, u. Verlust-Rechnung)
Gewinnsaldo-Vortrag auf das Jahr 1910

2,285,500
14,500

1,103
1,026,215
1,020,747
1,837,744

471,933
1,748,807

332,772
3,951,746

106,797
584,366

7,182,575
33,666,481

30,811,350

31,976,900

316,986

92,566
374,146

81,997
987,500

20,000,000
3,045,000
il '
825,336

53,833

••ßf
er

T
;c
rfl

•l
a
ü

2,300,000

11,082,234

3,615,500

103,637,307

1,858,198

23,924,169

(' Ii

im

146,412,410

91

47

05

71

14

Beilagen zn der Jaliresschluss-Bilanz der St. Gallischen Kantonalbank in St. Gallen, auf 31. Dezember 1909.

Beilage Nr. 1. Noten-Status auf 31. Dezember 11909.
Emission In Kassa In Zlrkalatian

40 Noten ä Fr. 1000 Fr. 40,000 1,000 39,000
669 „ „ „ 600 „ 329,500 2,500 327,000

18,960 „ 100 1,396,000 8,700 1,387,300
10,690 „ „ | „ 80 — „ 534,500 2,300 532,200

25,349 Noten Fr. 2,300,000 14,500 2,286,600

Beilage Nr. 3. Conto-Corrent-Kreditoren.
Art. 12 des Geschäftsreglemente bestimmt:
„Der Rückzug der Einlagen in Conto-Corrent geschieht in beliehigen Summen,

nur behält sich die Bank das Recht vor, bei Rückzahlungen von Fr. 6,000 bis Fr. 10,000
drei Tage und hei solchen von mehr als Fr. 10,000 acht Tage Frist zu verlangen.

„Der Bank steht überdies die Befugnis zu, bei ausserordentlichen Zeit- und Geldverhält-
nissen für alle RUckbezIlge Uber Fr. 2000.— eine Frist .von 14—30 Tagen zu verlangen."

Die Conto-Corrent-Kreditoren zerfallen in:
«)1365 Conti mit einem Guthaben unter Fr. 2,000 Fr. 775,744. 53

531 Conti mit einem Guthaben von Fr. 2,000 und darüber, zu
je Fr. 2,00() '. 1,062,000. —

Unter allen Umständen Innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 1,837,744. 53
b) 531 Conti, das Guthaben über Fr. 2,000, eventuell nach 8 Tagen

rückzahlbar ; Fr. 3,880,843. 98,
c) 5 Conti mit besonderer Vereinbarung mit RUck-

zahlungsfrist von länger als 8 Tagen „ 3,301,731. 50 „ 7,182,675. 48

«1,
Fr. 9,020,320. Ol

Beilage Nr. 4. Sparkasse.
Art.,14 des Sparkassereglements lautet:
„Die Gläubiger der Sparkasse können ihre Einlagen samt aufgelaufeneu Zinsen

jederzeit,ganz oder teilweise unter folgenden Bedingungen zurückziehen:
a) Kapitalbeträge bis aul Fr. 100.—werden sofort ohne Zinsabzug ausbezahlt; doch dürfen

innerhalb von 2 Monaten im ganzen nicht mehr als Fr. 100 zurückgezogen werden,
b) AbkUndungen von Uber Fr. 100.— bis Fr. 1000.— werden auf zwei Monate

angenommen, und es dürfen während diesen zwei Monaten nur Fr. 1000 ahge-
kündet werden. Bei' Guifinden der Anstalt und auf Wunsch des Einlegen
kann das Betreffnis auch sofort mit Zinsabzug von einem Monat ausbezahlt werden.

.c) AbkUndungen von Uber Fr. 1000.— bis Fr. 2000.— werden auf drei Monate ange¬
nommen oder bei Gutfinden der Anstalt und auf Wunsch des Einlegers mit
Zinsabzug von zwei Monaten ausbezahlt."

Gemäss Scblussnshme unserer Bankkommissiou vom 28. Juli 1909 wird
Art. 4 nnsnres Sparkassa-Reglementes in dem Sinne erweitert, dass nunmehr
Einlagen von Fr. 1. — bis Fr. 10,000. — auf ein und dasselbe Büchlein oder
«in und denselben - Schein geleistet werden können

Beilage Nr. 3 (Effekten-Verseleknts) siebe Nett« 274.

d) AbkUndungen von Fr. 2001.'— bis Fr. 10,000. — werden auf 6 Monate angenommen
oder bei Gutfinden der Anstalt und auf Wunsch-des Einlegers mit Zinsabzug von
drei Monaten ausbezahlt. /

Art. 15: „Bei aussergewöhnlichen Zeit- und Geldverhältnissen ist die' Bank berechtigt,

für alle Guthaben eine AbkUndungsfrist bis auf 6 Monate zu beanspruchen.! Eine solche
Verfügung ist jeweilen öffentlich bekannt zu'machen und tritt sofort in i Kraft." ••

Die Sparkassa-Einlagen zerfallen in: „' «
u7960 Einleger-Conti mit Guthaben bis auf Fr. 100 u. Fr. 324,346. 25
36274.Einleger-Conti mit einem Guthaben von über Fr. 100, ^i jedes Fr. 100

o „ 3,627,400. —
'i: I Gl Ohne KBndigung sofort rückzahlbar Fr. 3,951,746. 25

36274 Einleger-Couti, das Guthaben - über Fr. 100, mit Rück-
Zahlungsfrist von länger als 8 Tagen „ 33,666,481. 99

<0

<0

Fr. 37,618,228. 24

Beilage Nr. 5.

iL ith
>Ci - —

Reserve für mutmassliche Verluste.
Stand am 31. Dezember 1908 ' Fr. 303,336. 70
41/« 7» Zins pro 1909 „ 13,650. 10

IIa. i 4L 7-

>dp Fr. 316,986. 80Stand am 31. Dezember -1909

1 Bemerkung. Im Sinne' des Beschlnsses der Bankkommissiön vom 30. Dezember 1909
ist' die Reserve für mutmassliche Verluste pro 1909 wieder mit 47« 7° verzinsen
und das Betreffnis diesem Conto gutzuschreiben.

" Beilage Nr. 9. Immobilien-Cent«
i- 1, •

^ Stand am 31. Dezember 1908
Ab: Jährliche Amortisationsquote der Bauschuld auf

Haupthänk -
Abschreibung Bankgebäude' Wattwil

„ „
v Mels

„ „ Rapperswil
Stand am 81. Dezember 1909

Fr.

'-riill -
J ' KI'
165,500. —

Fr. 20,000. —
110,000. —

„ 10,000. -l'„ 10,000. — 1150,000. —
'Fr. 115,500. —

Beilage Nr. 7. Reserve für die Angestellten-Untersttttznngskasse.
I .1 l 1 IJ

Stand am 31. Dezember 1908 .o J. -.s»; Fr. 70,664. 10
47» 7o Zins pro 1909 „ 3,179. 90
Zuweisung pro 1909 „ 18,722. 95
Bestand am^31. Dezember 1909 Fr. 92,566. 95

Bemerkung. Im Sinne des Beschlusses der Bankkommission vom 80. Dezember 1909
ist die Reserve für die Angestellten-Unterstütznngskasse pro 1909 wieder mit 47« 7#
zn verzinsen und das Betreffnis diesem Conto gutzuschreiben.
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Beilage Nr. Ä. Efl'ehteu-Yemlcbiiia.

7» Bezeichnung

6
6
2

69
364

2
193

6
13
15

4
44

1

725

31 2

37«
3'/»
3^2
3'/=:
37«
4
374
37«
4
37«
37«
4

I. Obligationen. >v 5

Kanton St. Gallen, Serie XIII
» XIV
- XVU

XVIII
XIX
XXI

XXVI
XIV
XV

XVI
xvn

XVIII
XX

'«51

Stadt St. Gallen, Serie
4 n n

!>- Uebertrag
t-I'

Rückzahlbar

II
30. Juni 1922
81. Juli 1922
31. Juli 1923
31. Juli 1924
31.. Juli ,1924
31. Juii 1915
31. Mai 1919
30. Nov. 1914
31. Okt. 1917
30. April 1910
31. Mai 1922
31. Mai 1923
81. Mai 1917

Nominalwert

rM
<16,000

6,000
2,000

345,000
364,000

2,000
193,000

6,000
13,000
15,000
4,000

44,000
1,000

tin

Kurs

92\
92,
92'
92
92
94

100
94
91

100
94
91.
99.-65

Schatzungs¬
wert

1 ' 5,520 :

5,520
1,840

317,400
384,880

1,880
198,000

5,640
11,830
15,000
3,760

40,040
996

937,306,

50

50

7216*

1164

2248

'/o, {' i 7* t
Bezeichnung

26 4
300 4

1 3V«
8 37«
4 4','«
1 47«
6 4'/»

13 4' 1

1084

1 TJebe'rtrag

Sehulgemeiude St. Gallen
Kanton Luzern
Graubündner Kantonalbank
Züreker Kantonalbank
Kreditanstalt St. Gallen
St." Galler Hypöthckar-Kasäe".

Elektrizitätswerk Kübel

II. Aktien.

Schweizerische Nationalbank

' - 1 Total

Rückzahlbar

O
IiAugust 1926
l.'Sept. 1929
25. Nov. 1911
Mii 1310 - Aug. 1911

23. Okt. 1910
27. Atr^l91'l'
28. Mai 1911
1. Nov. 1912

v-«r>V I

-rvÄ?"!

i •' 5i1
v„-, a

"*

r

Nominal-

wert

26,000 99
800,000 99.80

1,000 ,98
5,000 ä20,000

"2,500- 100—
30,000 100
13,000 98

291,000
480

250

Kurs Schätzungs¬
wert

937,306
25,740

299,400
980

4,850
'20,000

2;500 '

30,000
12,740

1,333,516

267,720

1,601,236

r •

t Nichtamtlicher Teil — Partie non offleielle
Einfuhr in den freien Verkehr der Schweise.

Importation dam la circulation libre de ta Suiise.

Gattung der Ware

Futtermehl ausgebt
38,003

farine denaturie ') •

:-jo,11 Jo

Designation, «les articles
Weizen — Froment
'Haier — Aooine
Gerste — Orge •. •,
Mais — Afoi« 93,692
Hartweizengries — Setnoule de ble dur 18,837
Mehl, denaturiertes

nomrnen
Farine, exceptee la farine
Kaffee, roher — Cafi brat
Roh- und Kristallzucker, Stampf- /Pilö-)

Zucker, Tranbenzucker
Sucre brut et were crystallise, pile,

euere de raisin 1

Zucker in Hüten, Platten, Blöcken, Ab- \
fall von raffiniertem Zucker .1 -• tr

Sucre en paint, plaques, blocs, decket» I 1 I
de sucre raffitU ./

Zucker, geschnitten oder fein gepulvert 1

Sucre coupe ou en poudre fine. |

Schweineschmalz — Saindoux d.
w Robtabak— Tabac brut 1. •

Wein in Fässern — Vins en futs hl
Steinkohlen — Houüle .-V}''
Petroleum *— Pitrole

Ianuir — Janvier

1910 1909
q q

295,074 271,021
169,972 110,405
622.040 9T)lio,818 « 1

jJ.

71,332
15,914

-7

47,368 i l

">10,369

'. '33,281

- 9,922

,*Jd- ' "
.i'ia 30,244 ^

9,529 11,204 a

,1h,
.1 -icv

7
n »r -.1,1

11,250
" 11,030r

1,286
5;768

116,031
"1,385,330

67,055
• -N

.2,046 Jdv'tjU
'5,875
80.319

1,-630,397
70,342

s.-ft j:.\

Seeschiffahrt. Während man im Januar,1909 noch «vollkommen «unter
dem Druck der kaum überstandenen Krise und"der Ungewissheit üb0? dio
nächste Entwicklung'stand, ist jetzt auch in der Seeschiffahrt die Stimmung
sicherer. Doch bat sieb natürlich, wie die («Hamburger Beiträge* berfcbten,
die Besserung mehr bei den L i n i e n r e e d e r e i e n als bei den übrigen
Scbiffsunternebmungen gezeigt. Die Frachtraten Hessen auf dein
letzterwähnten Gebiet stellenweise noch erheblich zu wünschen übrig. Dass
das grössere Vertrauen in die Zukunft nicht unberechtigt ist, zeigen auch
die für den Januar bekannt gewordenen Verkehrszablen. So bat der Verkehr
Hamburgs und Bremens in diesem Jahr gegenüber dem Vorjahr eine
Zunahme aufzuweisen, wie sich aus folgenden Angahen entnehmen lässt:
Es gingen (nach Nettoregistertonnen) ein :

Im Jan.u.av
i{In Hamburg

„ Bremen .'
„ Rotterdam

„ Antwerpen.

1910
918,793
260,575
677,705
979,517

4- —
4- 112,975
4- 12,051
4- 118,396
— '8,603

1909
805,818

" 248,524
558,709
998,120

Bei Rotterdam ist die bessere Konjunktur des rheinisch-westfälischen
Industriebezirkes; deutlich zu erkennen; die geringe ..Abnahme.des Ant-j
werpener Verkehrs bat nicht viel zu bedeuten.

Unter dem Eindruck des bessern Ausblicks in die Zukunft haben sich
auch die Bestellungen auf Schiffsneubauten wieder vermehrt, wozu gerade
jetzt noch die relativ niedrigen Baupreise einen gewissen Anreiz bieten.'

Für die Reederei von Redeutung ist namentlich die andauernde
Unruhe, die unter den englischen Rergarbeitern seit geraumer Zeit herrscht
und die zu Reginn des neuen Jahres zu einem grossen Streik im Kohlenrevier
an der Nordostküste geführt bat. Die Kobleneinfuhr von England nach
Hamburg war infolge Stilliegens vieler Zechen etwa 10,000 t geringer als
im Januar 1909, die Seefrachten deswegen gedrückt. In Nordamerika bat
der Abgeordnete Humpbrey einen Gesetzentwurf eingebracht, nach dem
nicht nur die Scbiffabrtssubventionen an die nationale Handelsflotte,
sondern auch die Abgaben, die die amerikanische Häfen anlaufenden Schiffe
zu bezahlen haben — die Schiffe fremder Nationen bezahlen die doppelte
Taxe — wesentlich erhöbt werden sollen.

n Um die Monatswende sind auch die ersten Bilanzergebnisse der
grösseren deutschen Reedereien bekannt geworden. Die
Hamburg-Südamerikanische Dampfscbiffabrts-Gesellscbaft schlägt ihrer Generalversammlung

eine Dividende von 8 % (gegen 4 % für 1908), die Hamburg-Amerika
Linie 6% (gegen 0 % im Vorjahre) vor. Beide Reedereien sind dähei in
der Lage, Abschreibungen von etwa 10°/o vorzunehmen.

—Bussische Industrie. Die Verbesserung der Konjunktur auf dem
Weltmarkt bat im Jahre 1909, wie die «St. Petersburger Zeitung» mitteilt,
auch auf den Handel und die industrielle Tätigkeit Russlands einwirken
müssen. Ausserdem ist die Belebung der Konjunktur auf verschiedene
Ursachen, die sich im Wirtschaftsleben Russlands selbst ergeben haben,
zurückzuführen. Hier ist es vor allen Dingen die Ernte, die einen
Aufschwung. der industriellen Tätigkeit in Russland bewirkt hat; denn eine

"gesteigerte Nachfrage. ist namentlich in Gegenden mit guter Ernte zu
konstatieren gewesen.

.Der Stand der bedeutendsten russischenIndustriebrancbe, der
Eisenindustrie, lässt sich aus der nachstehenden Tabelle über die Produktion
und demVerkauf für die ersten acht Monate des verflossenen Jahres und
'des Jahres 1908 ersehen:

.k: < Produktion Vorkaut
" ' ~ Menge in tausend Pud '

1909 1908 1909 "1908 «

Gusseisen .)< 116,2 116,2 • 81,4 37,5 I
Halbfabrikate aus Eisen und Stahl 125,5 117,2 .1,5 1,6
Eisen und Stahl •; '. 1 u 106,0 98,4 91,1 '82,2 ;

Die Zunahme in der Produktion entfällt namentlich auf den Süden'
Auch die Tätigkeit der Metallbearbeitungsindustrie bat sich in cjer

letzten' Zeit gesteigert, während gleichzeitig auch der Import ausländischer
Metalhvaren zugenommen hat Namentlich hat sich die Einfuhr Von
Maschineji sehr stark gesteigert. Vergrössert hat sich auch dio Einfuhr
von Kupfer, obgleich die Kupferproduktion in Russland selbst im vorigen
Jahre gewachsen ist. In diesem Jahre ist im Ural infolge vervollkommneter
technischer Vorkehrungen eine weitere Steigerungf'der Kupfeiproduktion
zu erwarten. Zu erwähnen wäre auch das im Ural und in Sibirien
gewonnene grössere Goldquantum. j

Ein weiterer Masstab für die Beurteilung der Lage der Industrie list
das Heizmaterial. Die Kohlenförderung hat sich in allen Rayons
im ersten Halbjahre 1909 gegen die erste Hälfte des Jahres 1908
vergrössert und stellte sieb für das Jahr 1909 auf 748,2G0,000 Pud gegen
741,850,000 Pud im Jahre 1908. Gleichzeitig muss eine Zunahme der Kohlen-.
einfuhr aus dem Auslände konstatiert werden; sie betrug für die ersten
neun Monate 1909: 188,9 Millionen Pud gegen 169,8 Millionen Pud während
der ersten neun Monate 1908. Schliesslich ist auch die Naphthaprodulction
und, der. Transport von Naphtha nach den Hau'ptproduktionszentren gestiegen.

Die gedrückte Stimmung in der BaumwollIndustrie, die sich
zu Beginn des Jahres geltend machte, ist im Sommer, nachdem dieErnte-
aussiebten klargestellt waren, geschwunden, und im Juni begannen 'die
Fabriken wieder mit voller Kraft und sogar mit einem vergrösserten Arbeiter-
hestande zu arbeiten. Auf der Nishny-Nowgoroder Messe war die Zahl jier
Käufer gross, und die Vorräte .schrumpften stark zusammen. Wenn später
auch eine ruhigere Stimmung Platz gegriffen bat, so war dies durch
Bedingungen hervorgerufen, die mit der Realisierung der Ernte im Zusammenhange

standen, doch fuhren die Fabriken fort, mit voller Kraft zu arbeiten.
Auch in der Wollindustrie macht sich eine Belebung geltend, wobei die hoben
Preise namentlich im Rückgange der Viehzucht einen Stützpunkt fanden.

Im Laufe des letzten Jahres ist die Zahl der Personen und Gruppen,
die bestrebt sind, ihre Kapitalien in privaten industriellen Unternehmungen
unterzubringen, bedeutend gewachsen. Dabei ist ein grosser Zuiluss
ausländischer, namentlich englischer Kapitalien, zu konstatieren, was
sich durch die zwischen den kommerziellen und industriellen Gruppen
Russlands und Englands stattggefundene.Annäherung erklären lässt. Dem
Journal «The Economist» zufolge stellt sich die Summe der in russischen
Unternehmungen untergebrachten englischen Kapitalien auf 9,5 Millionen
Pfd. Sterl. gegen 3,8 Millionen Pfd. Sterl. im Jahre. 1908, ohgleich j(die
Gesamtsumme der im Auslande untergebrachten englischen Kapitalien Hm
Jahre 1909 geringer war als im Jahre 1908. Etwas belebt hat sich aüch
das Bestreben, die russischen privaten Eisenbahnunternebmungen sö|vie
auch städtische, kommunale und andere Unternehmungen zu finanzieren.

— Schweizerische Kousulatsberichte. Von den während des vergangenen
Jahres in unserem Blatte publizierten Berichten der' schweizerischen
Konsulate geben wir Sonderausgaben zum Preise .von Fr. 1 ab.

4.(

Rapports consulaires suisses. Nous avons rduni dans' un ^fascicule
special les rapports des consulats de Suisse publids par notre feuille au
cours de l'annöe öcoulöe. Nous bffröns les dits fascicules äu prix de fr. 1

l'exemplaire.
• 1 —"— .' n

Diskouiosütse« — Thux (Te&compte
(Bulletin der Schweizerischen Natlonälbauk. — Bulletin de'la Banqne Nationale Suisse.)

1906 15
1907 15
1908 15.
1909 15.
1910 15.

' 23.'
31/

7.
15.

II. 4l/a
II 6
II 4>/«
II. 8
1.87»
1.31/»
I. SV»

II. 81/«
II. 31/.

Schweiz
p.

3*/s
47is
4
27«
87is
8
3
37s
37" 3

Paris
f.'

2'/i
27»
27s
1

27s
27s
27t
27s
27s

Lenden
o. p.

37.'
47s
37«
274
37"
27«
2'7ts
27s
274

4
5
4
3
4
37s
37s
87.
3')

Berlin
0. ' p

374
47«

1 47B
2'A
3
3
3

4
5
4>/s
47s
473
42).

27s
3

Milan*
p.

47.
i/0
47s

'8
47.
374
374
87a
374

Wrwi' 0. f.
'47s 4'
4'/s 471
47s 4 1

"
'37«
37"
3
3V«
3 0

o. offisteLl (official); p. privat (bore banqoa)» *1 Call money.

'3
i'flf*

New-Yerk«)
io. f.

5 3
' 5 3

6 174
4 '"274

"5 37«
5 374
47s 27s
47s 27«
4>/s 27s

Kiira.flkr Slelitdevlsen anf:**) — Cours du ckang-e ä vue Nur:**)
•Gesetzliche Parität (Parit6 legale): X 1 Fr. 25.225; M. 100 Fr. 123.457;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 Fr. 208.8193; f 1 Fr. 6.182.

Parti London Deutschland Italia

1906 15. II. 100 29 26.2374 123.01 100 211/*
1907 15. II 100.0174 26.267s 123.117s
1908 16. IL 100.147« 26.22 123.06
1909 15. II.- 99.907« 26.187« 122.797«
1910 16. I. 100.187« 25.227« 123.29

23. I. 100.217« 25.287s 128.27
81. I. 100.177« 26.28 128.277a

7.' IL 100.16 25.22 128.187«
15. II. 100.127« 25.217s 128.147.

99.977»
100.127«
99.457«
99,707«
99.68 '

99.56'/«
99.621/»
99.46

Bruxeltis Wl*n Amsterdam Nsw-Torfc

100.081/« 104.797a 207.72','a 6.167«
99.777« '104.69 208.387« 6.19"/"

100.05 104.587»'208.45 6.177s
99.69'/« 104.937« 208.02'/a 6.163/is
.99.747« 104.76'/« 208.117« 6.167«
99.79'/« 104.88'/» 207 99'/« 5.177"
99.75 104.85 207.90 • 5.177»
99.72'/» 104.75 207.85 6.177«
99.677« 104.757? 807.657« 5,17 "V

**) Die Kurse bedenten Geld kurse. — Les cours signifient cours de U demtmde.

v ');Am 10. Februar 1910 von S'/s °/o auf 8 "/o ermässigt. — Abqfesö le 10 f(Syrier 1910
de 3'/a% ä 87o- — !).Am 10. Februar'1910 von/4'/a °/o auf 47« «nnäasigt.— Abaissö
le .10 fövrier 1910 de 4'/s °/o ä 4 °/o.

>1 ' -a-ts 1-
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Annoncen-Regl«:
baasewstehv & TOGLER Privat-Anzeigen — Annonces non officielles BAgie des annonces:

SAASENSTEES Sc VOGLER
NOIlfhAtßl p«,a|0D de Jeubes geus. S6jour de vaeaoecs. Pros-
llCUUlUiU. pectus. A. "tllehrand. prof, de franqais. (175.)

Mm i
Sociele anonyme a Beckenried (Suisse)

Nous avons l'honneur d'inviter Messieurs les action-
naires ä

l assemblcc generale ordinaire
qui aura lieu 1 lnndi la 7 mats 1910, ä 40)6 heures du

matin,—dans*les bureaux-de M.-Diemei-Heilmann, ä Mnl-
houee (Alsace).

Orrtre du jour:
4° Presentation de l'inventaire au 34 dücembre 4909.
2° Rapport du conseil d'administration.
3° Rapport du commissaire de surveillance.
4° Approbation des comptes etaöectation des benefices.
5° Nomination du commissaire de surveillance pour

1'exercice 4910.
Tous les actionnaires de notre soci6te peuvent prendre

part ä cette assembiee generale, ä la condition que leurs
actions soient d6pos6es au moins 3 jours avant l'assem-
bl6e, soit: • ' (848 Lz) (4481)

An bnrean du sdg* social, ä Bec-nried, ou
an Comptoir d'^scomptedo Bulhoose, & Hnlbonse.

Le bilan avec le compte de profits et pertes et le
rapport du censeur seront iiepos6s, ä partir du 28 terrier
1910, anz bnreanz de la aoctete, A Beckenried, oil chaque
actionnaire pourra en prendre connaissance.

Beckenried, le 27 füvrier 4910. (i ,rjj.
!;u ' Le conseil d'aflmfiiis'nOAn.

IPfDie Aktionäre,werden hiemit zur

^ordentlichen Ceneroiuersammluni
auf Montag, den 7. Märs 1910, rormittage 10 Uhr, in das
Lokal der Gesellschaft, Aescbenvorstadt Nr. 46 in Basel,
eingeladen.

- -

"^<01 Traktanden:
4. Abnahme des Berichtes, der Rechnung und Bilanz,

pro 4909 und Erteilung, der Döcharge ah die
Verwaltung, sowie Beschlussfassung über die Verwen-'
dung des Reinertrages nach Vorlage des Berichtes
der Rechnungsrevisoreh. ~

2. Wahl der Kontrollstelle pro 4940. „ ,rv ,V|I
Zur.Teilnahme an dieoer Versammlung haben die Herren

Aktionäre ihre Titel bis spätestens den 4. März bei
der Gesellschaftskasse,

s dem Schweiseiischen Bankverein in Basel, Zürich,
„a,,-.' St. Gallen und Genf,

twKn* der Eidgenössischen Bank A.-G. in Zürich-oder deren
| Comptoirs
zu hinterlegen. - (4430 Q) (4201)1

Die Jahresrechnung und die Bilanz, sowie der Bericht
der Herren Rechnungsrevisoren liegen vom 28. Februar an
im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf. lav»!' «

Basel, den 47. Februar 4940.

" Der Präsident des Verwal ungsrates:
A Stmonius. a,

Vcrciuigic Kaiiiiuganispiniicrclcii

pf,-

Schaffbaastn nad Derendingen
:S U
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 22. Februar 1910, nachmittags 3 Uhr, im
Sitzungssaal der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich
eingeladen: <!' -

,rftiK> Traktariden :

4. Bericht über den Geschäftsgang im Jahre 4909.
L 2, Bericht der Rechnungsrevisoren und Beschlussfassung
P* über die Rechnung pro 4909. Ufl,

3. Wahl des Verwaltungsrates, -lö- —— (3461)
4. Wahl der Rechnungsrevisoren.

Exemplare des Rechnungsabschlusses nnd des Berichtes
der Rechnungsrevisoren stehen vom 14. Febrnar 1910 ab
auf unserm hiesigen Bureau zur Verfügung der Herren Aktionäre.

Daselbst können vom 44. bis 24 et gegen Ausweis"
des Aktienbesitzes auch die Stimmkarten zur Generalversammlung

bezogen werden; am Tage der Generalversammlung
werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt

Schaffhauzen, den 5. Februar 4910.

Der Verwaltunjfsrat. i

Jede-« 'Grescrhütt
Bol I. geordnete Buchführung M nlbievBn "

• • 1

Bureau-Arbeiten im Abonnement zu coulant-n Bedingungen besorgt

A«l. Fron» - Vogel. Btt' her-Experte o.

Zürich (Grössmünsterpiatz 8) Telephon 2928
f

.Versand von (Anleitungen zur Buchführung zum reduzierten
Preise von Fr.-ttt—•v 1 (2547;)-——

»ort»8 -i ,oO.A -.Adl.

„Le Poulet Suisse" Mit
-

-v Messieurs les actionnaires. sont convöques en

ossembieegenerale- extraordinaire
pour le samedi, 26 ert, ä 3 heures, Bureaux Gb.Masson & Cle.,
1er ütage, ä Lausanne.

Ordre du jourr
Rapport du.conseil sur la marche de l'exploitation. •
Eventuellement liquidation, vente ou location de 1'aBaire.

Les cartes d'admission ä cette assemblöe sont delivrüs
par MM. Ch. Masson & Cle., ü Lausanne, sur presentation
des titres. (40775 L) 409

Le coiiseil tl"adininfstraf ion.
m

Die neueste Errungenschaft
der Hinzfabrik,-Berlin, ist die

mechanisch» Bunhtühruut;
Grundbuchung, Uebertragung, Journalisierung-und
Gruppenabrechnung, alles in einer Niederschrift. — Uebcrtragcn,
Suchen, Kollationieren, Rückstand, Kopfschmerzen und Ueber-
arbeit gibt es nicht mehr. • (199!)

i. Verlangen Sie Prospekt Nr. 38.T;"gi, I

Scliuiassmann de Co., Zürich* Äfet«

I§ Comprimierte l abgedrehte, blanke
STAHLWELLEN

Montandoiu Cie.A£Eiel
Blank und präzis gezogene

jederArt in Eisen Stahl. I

Kaltgewalzter blankerBandstahl bis 180 % Breite

A. C. Ziegel- 8 Bisliim
Hehikon „Gettnourrr Ibra - Muri

K>iDie Herren Aktionäre werden hiemit zur "

' Generalversammlung
auf Samstag, den 5. März, nachmittags 2 Uhr

im HöieL JPila.tu.ss in Horw

fli-

eingeladen. -. .-I (419.) (849 Lz)
Verhau d lung Sgegen stände: >

4. Verlesen des 1 Protokolls der letzten Generalversammlung.r^ ' »>
2. Geschäftsbericht pro 4909. -. w—1« «rt. k- »

Vorlage der Jahresrechnung, Bericht der Revisoren
und Dücharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
Reschlussfassungüber Verwendung des Reingewinnes.

; 5. Wahl von 3 in Austritt kommenden Mitgliedern des
Verwaltungsrates. J

< 6. Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten.
Bilanz, Gewinn-und Verlustrechnung, sowie der Revisorenbericht

liegen vom' 24. Pebinar 1910 an auf dem Barem
in Nebikon zur Einsicht der Aktionäre auf. (Art. 644,
Abs. 4, 0. R.) »

Nebikon, 46. Februar 4910.

3.
»

4.

.it.

Der Terwaltnhgsrat.

io Aiiiiliclics (iflliTviTZcif-iiiiis
Ueber den Nä$hlaäs des am 8. Februar 4940 verstorbenen

Gottfr. R.ilsiaer, Friedrichs sei. von und zu Mühlethurnen,
Sauerkrautfabrikation und Baumaterialienhandlungj win! ein
amtliches Güterverzeichnis vollführt. Forderungen und Bürg-
schaftsansprachen sind .bis und mit '5. ipril lHiü der
Amtsschreiberei Seftigeh in Belp schriftlich einzureichen. Nicht
eingäbe zieht den Verlust der Forderung nach sich.

Belp, den'44. Februar 4910. (386)

Bewilligt, der Rcgierungs-Statthalter:
(Jassir.

Der Amtsschreiber:i
B'kenacht. a

Mattiöu ile t>uii<{iie parlicuiib 6 *lu canlou 'di- >euci:fttel denltude

UN CHEF DE BUREAU
experiments et actif, äge 25 ä 30 ans, connaissant. blen les affaires de.
banque. (Situation d'avenir. Rifdreuccs de 1er ordre n^cessaires. Entree
ä couvenir Discretion, ai-siike. — Ädresser les offres sous H 198 N ä
Ha«aensiein A Votier, .ä -Neucbätel. ' (417.)
AI —v .oDÄ'T J. -oV

den Herren
ditoren

Für hier-
seitige Rechts-
vertretoog,

KlagefOhroDg
und Inkasso

255 empfiehlt sich
Kollegen und Kre-

(416.)

IIB.

F. Candreia, Recblsanwalt,
St. Moritz, it i
Offene Stelle

für «innu iaehllgen, IHngorn, dar
d ntsehtn nad fraufislsekM
Sprach* dnrehans mäcbtfaM,
kaafBännlsch gebildeten (421)

Korrespondenten
bei baldmSgücbstem Eintritt.

Bewerbnngen mit Lebenslanf,
Zengnisabsckrlit., Photographie,
Behältsansfirachen nnd Eiatrltts-
termtn erbeten nnter lF 1128 Q an
Haazenstein üt Vogler. BaeeL

OEOBUQ iOm wJwtf. T. J. CAMII-BUMB?

Firma gegründet 1820
Rae Uopold Robert 4f
LA CHArX-OE-PONDS

Spezdal - KaLrü
:; von garantierten :

Herren- u. Damenuhrt*
für Private (494

K a t r1o g erat)«
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Täglich 4wal in i'
,J Bem enchetneiid
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Verx«gllehes
Iisertmas-Organ
I' J IIIIÜ T J

i D.'i

itswUieuliebe bseralauuliae:
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l4:
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Ü

Intelligenter, gut geschulter
Jüngl hik von 17 Jahren, der
gute Vorkenntnisse der französischen

Sprache besitzt,

sneht Stelle als ^

Lehrling1
in besseres Handelsbaus. Offerten
unter Chiff. Be 11B5T an Hatten-
Stein * Vogler, Bern. (3741)

Amerika-
nische Buchführ., d. Geschäftsbetr.
angepasst, richtet ein B. fflnggll-
laier, Bücherexp., Turnerstr. 29,
'Zerich IV (Nachfolger v. 0. Schär).

Fr. 40-50,000
1 sont offerts. I
pour, s'associer dans une bonne
aft'« re iurtusirieile on
4-ominerciali*. Si le resultat
est satisfaisaiit, cette somme peut
ötre doublöe plus tard.

S'adresser par öertt ä
Mr. Grand Hotel
Alexandra, Lansanne.

Erflndangen
Ausarbeitung, Patentierung

PttttaüB Gil Holler
Bleiekerwei .13, Ztrieb D ("'
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Hb v'flrrrsj Gebr. van Baerle, Münchenstein.i d. Basel

in allen Preislagen
O'UML
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Die Herren Aktionäre werden hiermit zur siebenund-
dreißsigsten ordentlichen

*: .«
• "C

Generalversammlung;
auf Montag,..den 2(. Febraar, nachmittags ,3 itJhr

ii in Saalbau (PraMkal) In flnron
eingeladen.

Traktanden:
(261')

* i. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung*' pro 1909 und Bericht der Re6hnuhgsrevisoreh.
UjT.2. Beschlussfassung ruber Verwendung des Jahres-
f—i" nutzens. J I

} 1 3. Konstatierung der Volleinzahlung der im Jahre 1909
^ ausgegebenen 2000 Aktien Nr. 10,001—12,000.

4 Wahl der Zensoren und Süppleanten pro 1910.

| 5. Periodische Erneuerungswahl für zwei Statuten-
gemäss im Austritt befindliche Mitglieder des Ver-
waltungsrates und Ersatzwahl für ein zurückgetre-

I tenes Mitglied.
"

I

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche
zugleich als Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung
der mit Nummemverzeichnis versehenen Aktien oder sonstigen

genügenden Ausweis über deren Besitz vom 12. Februar
an bezogen werden in
Basel 7 bei der tit. Eidgenössischen Bank
Winterthnr bei der tit. Bank in Winterthur
Zürich bei der tit. Schweiz! Kreditanstalt
und bis 21. Februar, mittags 12 Uhr, in

> t. Aaran an unserer Kasse
Geschäftsberichte sind vom 12. Februar hinweg an den

obgenannten Orten zu beziehen; auch können vom gleichen
Zeitpunkt hinweg die Bilanz, die Abrechnung über Gewinn
und Verlust und der Zensörenbericht von den Aktionäreü in
unserem Geschäftslokal eingesehen werden.

^Aarau,"'den 28. Januar 1910.

A. G. Prasressq, MK patentierte; Hielten
.,jin Dotzigen^LJ^ ^

1__- /.f.f.?,, 3-Ol. ÜJ " iQliia/j
-q.jr.Jf

V. Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Freitag, den 4. März 1910, nachmittags 2 Uhr

-i/uj
'*o: /, j-' "[

im Hotel Terminus in Solothurn ,jh

-V t -4 \Traktanden; "

I ' 1. Abnahme der Jahresrechnung pro 1909 und Erteilung von Döcharge an die"!

Direktion trnd den Verwaltungsrat. * J

•2. Beschlussfassung über denu Antrag des Verwaltungsrates und Revision der
Statuten in Bezug auf:

1 " ' "* •' 5#'^^
*

a) Artikel 6 litera b durch Reduktion des Grundkapitals.'- (Herabsetzung rdes<
Nominalwertes der Stammaktien). M e *)-i

b) Artikel 25 litera b. -> (4131)
3. Wahl der Kontrollstelle. -—-

Die Jahresrechnung liegt von heute ab im Bureau der Gesellschaft zur-Einsicht .der;
Aktionäre auf. 5 ' 1 *

i?
Ta^ A«. A MVTfAA A«\ ^ A Ai At A It 11W AW A ItVi AM Vt AAlVl* n.lAWtlll.A 1 AAVA ^ " -r' 'Jeder Anwesende hat sich über Aktienbesitz auszuweisen.

Dotzigen, den 14. Februar 1910.
Der Verwaltungsrat. I

'AtU> "1*
3t*:' Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: \

Arthur Bally.

OrdenOidie SenerahrersaBiBlnno der lionärs
Montag, den 21. Februar 1910, naehmittags 3 Uhr

im Hotel z, „ Bären" in Biel
Traktanden:

1. Geschäftsbericht, Abnahme der Rechnung und der
Bilanz pro 1909, sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren.

'

2. Döcbarge-Erteilung an die Verwaltung.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes. (329!)
4 Wahl von 3 Rechnungsrevisoren und 1 Süppleanten.
5. Antrag des Verwaltungsrates auf Erhöhung des

Aktienkapitals.
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der

Bericht der Rechnüngsrevisoren liegen vom 14 Februar an
bei unserer Kasse zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung sind vom
14 bis 21. Februar mittags gegen /.Hinterlage der i Aktien
an unserer Kasse erhältlich. -?U do/- it f i<

' Biel, den 8. Februar 1910,

V Koinefls des VerwaltBRgsrotes der Bonk in Biel

• Der Präsident: Aug. Weber.

Credit Foncier Neuchätelois
i

Le dividende de l'exercice 1909 est fixd ä fr. 28 par, action. II est
payable, dfes ce jour, ä la Caisse de la Socidty, ä Neuchätel, et aüx
agences dans le canton, sur presentation du coupon n° 46. (350)

Neuchäte 1/ieilO fdvrier 1910. f

fc.'
' '* La direction.

-Jt ' Jf. ; LiüJ

A. Ii. Elefctrizitätswerk Scbatteoiiall) bei leiringei
" ' - IsirJ

Q-e2^era^Trersa,zxLD^CLl-CLrig<
Freitag, den 4. März 1919, naehmittags 1 Uhr '

im „Hotel Bären" in. VLeiringen
Traktanden: ;c5,1. Jahresbericht yv.~ '''J T'; "2. Ernennung, beziehungsweise Bestätigung der'Zensoren.^'* »trY

3. Rechnungsablage. ri 1 ,vl

4'. Neuwahlen. ,rf ^ »'li-r; v(412!) -k
5. Unvorhergesehenes.

Heiringen, den 15. Februar 1910.
Der Verwaltungsrat.

riiiiiiiiiimiiiT-hiili'm. A. G. in Biel
1 ^ ->»*=- i»i "i • .«

- - | ;; ' 1 >i

Die Aktionäre der Champagner-Kellerei, A. 0. in Biel,
werden hiermit zur

Generalversammlung
einberufen auf Mittwoch, den 2. März 1910, nachm. .2'/s Uhr
ins Hotel zur Krone in Biel zur Behandlung folgender

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates.

i (312 U) 416;
2. Bericht der Rechnungsrevisoren, sowie Genehmigung

der Rechnung und Bilanz pro 31. Dezember 1909.
3. Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat
4. Wahl der Rechnungsrevisoren und eines Süppleanten.
5. Unvorhergesehenes.

Die Stimmkarten können gegen Deponierung der Aktien i
auf dem Bureau der Champagner-Kellerei, JL G., Neuengasse 16,
erhoben werden.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der. Sekretär:

Jordi. Bomang.

99 Caprosa 66

Soci6t6 anonyme sulsse pour la production du sulfate de cnlvre
-ijni- - *

- I • " : i - :) -
L'assemblee du 27 jauvier 1910 n'ayant pas reuni le quorum sta-

tutaire, MM. les actionnaires de cette socidtA sont convoquds en

assemble gAn^rale extraordinaire
le mercredi, 2 inars 191Ö, ä lljheures du matin au local de la
Bourse (Cercle du Beau Sdjoui-), A(Lausanne, avec le meine ordre da
jour solt:

,j[( 1° Constatation de l'annulation du solde des actions du 1er syn^
dicat d'initiative et de la reduction dn capital en conformity
de la decision de l'assemblde gdn5rale du 9 juillet 1909.

2« Modification aux Statuts rAsultant de cette constatation.
Pour participer a t'asscmbiye, les actions devront Atre ddposees pour

Ie l«r mars au soir'au bureau de MM. J. Desehamps et. E.Blanc,
'agents d'affaires patentds, Grand Chene 14, Lausanne, lesqueis dblivreront
les cartes d'admission. ' (10563 L) -395

KassenschranK
ist wegen Geschäftsaufgabe
•ehr billig abzugeben.

OSerten unter Chiffre
T 413 Z an Haaaenatein &
Vogler, Bern. (139.)

Gesucht f
zuverlässiger, repräsentabler'

jnnger tan
zur Besorgung kleinerer Reisen und
zur Aushülfe im Bureau. Offerten
mit Gehaltsansprüchen und der
bisherigen Tätigkeit unter Chiffre
B1199T an Haasraztelu A Vo|
ler, Bern. (3871)

I.

Am. KoHpiilt,
Aktensclirank mit Rolläden,

Steh- und Sitz-Pult '

Kopier-Presse - Boreaa-Stüliip

billig zu verkaufen d
'''"'BERK, HirschcBgrabeii'7

q«3n - " ' Part, rechts.

HP JBnclifttlirmig "M|.i
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventar und Bilanzen/Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung nach ' praktischem - System
mit Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.
H. Frisch, Leohhardshalde 10 beim
Central, Zürich <h (12.)

Bnchdruckerel H. JENT ft Co. in Bern — Imprlmerle H. JENT ft Co., ä Bern«


	

